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Antrag 

der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Isabell 
Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosenthal, 
Stefan Schuster SPD 

Weitere Behandlung der offenen Fragen zur Ver-
wendung der öffentlichen Mittel für die Sanierung 
des Neuen Schlosses Pappenheim 

Der Landtag wolle beschließen: 

Nachdem im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
die Verwendung öffentlicher Mittel bei der Sanierung 
des Neuen Schlosses Pappenheim aufgrund der da-
mals noch laufenden Prüfung durch das Landesamt 
für Denkmalpflege (BLfD) nicht abschließend behan-
delt werden konnte, wird – wenn der Bescheid be-
standskräftig ist – die Staatsregierung aufgefordert, im 
Ausschuss für Wissenschaft und Kunst schriftlich und 
mündlich über das Ergebnis der Prüfung zu berichten 
und dabei auf folgende Fragen einzugehen: 

1. Wie ist das Ergebnis der Prüfung des BLfD? 

2. Weshalb wurde der bewilligte Zuschuss aus dem 
Entschädigungsfonds aufgrund der Prüfung redu-
ziert? 

3. Welche Rolle spielte bei der Beurteilung des Ver-
wendungsnachweises, dass die Fassade zum 
Marktplatz entgegen der vertraglichen Zusage 
nicht saniert wurde? 

4. Hat das Ergebnis der Verwendungsnachweisprü-
fung eine Auswirkung auf die Beantragung neuer 
Mittel aus dem Entschädigungsfonds oder der 
Landesstiftung für die Sanierung des Neuen 
Schlosses? 

5. Wie ist die weitere Bearbeitung der Anträge auf 
Nachfinanzierung? 

6. Inwieweit ist die Maßnahmeförderung durch den 
Entschädigungsfonds eine einmalige Förderung 
und schließt Folgesanierungen aus? 

Begründung: 

Nachdem die Sanierung des Neuen Schlosses Pap-
penheim nicht abgeschlossen wurde und das BLfD 
die Mittelverwendung geprüft hat und auch die Stadt 
Pappenheim die Auszahlung weiterer Gelder gestoppt 
hat, ist es nach dem jüngsten Abschluss der BLfD-
Prüfung notwendig, im Ausschuss für Wissenschaft 
und Kunst die Einschätzung des BLfD zur Mittelver-
wendung aus dem Entschädigungsfonds zu erfahren. 
Des Weiteren ist zu klären, wie aufgrund dieses Er-
gebnisses die Ausreichung weiterer Mittel bewertet 
wird, die ja schon – in nicht geringer Höhe – beantragt 
wurde. Die im Antrag erbetene Berichterstattung und 
Diskussion entspricht den Zusagen von Staatssekre-
tär Bernd Sibler und den Wünschen bzw. Zusagen 
des Abgeordneten Dr. Thomas Goppel in der 
106. Plenarsitzung am 21.06.2017. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, 
Isabell Zacharias, Martina Fehlner u.a. SPD 
Drs. 17/21148 

Weitere Behandlung der offenen Fragen zur Verwendung der 
öffentlichen Mittel für die Sanierung des Neuen Schlosses Pap-
penheim 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass die Wörter „und mündlich“ 
gestrichen werden. 

Berichterstatterin: Helga Schmitt-Bussinger 
Mitberichterstatter: Andreas Schalk 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 80. Sit-
zung am 11. April 2018 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: 9 Zustimmung, 1 Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfoh-
len. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 197. Sitzung am 17. Mai 2018 mitberaten und 
e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 06.06.2018 Drucksache 17/22608 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, 
Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosen-
thal, Stefan Schuster SPD 

Drs. 17/21148, 17/22279 

Weitere Behandlung der offenen Fragen zur Ver-
wendung der öffentlichen Mittel für die Sanierung 
des Neuen Schlosses Pappenheim 

Nachdem im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
die Verwendung öffentlicher Mittel bei der Sanierung 
des Neuen Schlosses Pappenheim aufgrund der da-
mals noch laufenden Prüfung durch das Landesamt 
für Denkmalpflege (BLfD) nicht abschließend behan-
delt werden konnte, wird – wenn der Bescheid be-
standskräftig ist – die Staatsregierung aufgefordert, im 
Ausschuss für Wissenschaft und Kunst schriftlich über 
das Ergebnis der Prüfung zu berichten und dabei auf 
folgende Fragen einzugehen: 

1. Wie ist das Ergebnis der Prüfung des BLfD? 

2. Weshalb wurde der bewilligte Zuschuss aus dem 
Entschädigungsfonds aufgrund der Prüfung redu-
ziert? 

3. Welche Rolle spielte bei der Beurteilung des Ver-
wendungsnachweises, dass die Fassade zum 
Marktplatz entgegen der vertraglichen Zusage 
nicht saniert wurde? 

4. Hat das Ergebnis der Verwendungsnachweisprü-
fung eine Auswirkung auf die Beantragung neuer 
Mittel aus dem Entschädigungsfonds oder der 
Landesstiftung für die Sanierung des Neuen 
Schlosses? 

5. Wie ist die weitere Bearbeitung der Anträge auf 
Nachfinanzierung? 

6. Inwieweit ist die Maßnahmeförderung durch den 
Entschädigungsfonds eine einmalige Förderung 
und schließt Folgesanierungen aus? 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, eine Europaangelegenheit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner gestrigen Sitzung die unter Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegen-

heit, Bundesratsdrucksache 155/18 betreffend den Vorschlag für eine Richtlinie des 

Europäischen Parlaments und des Rates über Verbandsklagen zum Schutz der Kol-

lektivinteressen der Verbraucher und zur Aufhebung der Richtlinie 2009/22/EG, bera-

ten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf Subsidiari-

tätsbedenken hinzuweisen und ferner darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken 

Eingang in den Beschluss des Bundesrates finden. Einschlägig sind hier die Drucksa-

che 17/22325 sowie die Beschlussempfehlung auf der Drucksache 17/22363. Die Be-

ratung im Bundesrat ist für den kommenden Freitag vorgesehen. Die Beschlussemp-

fehlung und das Abstimmverhalten der Fraktionen hierzu ist in der aufgelegten Liste 

aufgeführt.

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Listennummer 4, das ist der Antrag der 

Abgeordneten Claudia Stamm betreffend "Vielfalt akzeptieren! Queer-Beauftragte*n 

für Bayern ernennen", der auf Wunsch von Frau Stamm in einer der nächsten Plenar-

sitzungen einzeln beraten werden soll.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN und der Kollege Fel-

binger (fraktionslos). Gegenstimmen! – Keine. Enthaltungen? – Sehe ich auch nicht. – 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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